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SCHWEIZERISCHE ILLUSTRIERTE HALBMONATSZEITSCHRIFT

50. /aftrgarcg' Zurieft, 15. Ofctofter 1946 He/I 2

LENAU

Ach, wie stille! wie verlassen!

Todeskühl der Winter naht;

Trübe Wolken, Herbstesluft,

Einsam wandl' ich meine Strassen.

Wo sind, Wälder, eure Wonnen?

Welkes Laub, kein Vogel ruft —
Fluren, eurer vollen Saat

Goldne Wellen sind verronnen!

Es ist worden kühl und spät,

Nebel auf der Wiese weidet,

Durch die öden Haine weht

Heimweh ; — alles flieht und scheidet.

Herz, vernimmst du diesen Klang

Von den felsentstürzten Bächen?

Zeit gewesen war es lang,

Dass wir ernsthaft uns besprächen!

Herz, du hast dir selber oft

Wehgetan und hast es andern,

Weil du hast geliebt, gehofft;

Nun ist's aus, wir müssen wandern!

Auf die Reise will ich fest

Ein dich schliessen und verwahren,

Draussen mag ein linder West

Oder Sturm vorüberfahren;

Dass wir unsern letzten Gang

Schweigsam wandeln und alleine,

Dass auf unserm Grabeshang

Niemand als der Regen weine!

21

sonîLi^LaisourirrusriìiLkrLu^rLNo^^'is^Lirsouair'r
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^.ek, 'wie stille! ^vie verlassen!

lloäeskükl ler tinter nnlit;
5rül>s kolken, Nerbsteslult,

Linsnin vnnäl' icli ineine Ltrnssen.

^Vo sind, ^Välder, eure Tonnen?
^Velkes knul>, kein VoZsl rult —
?Inren, eurer vollen Lsnt
Ooldne Wellen sind verronnen!

Its ist worden külil null spät.

I^ekel nul âer îiese veiäet,
Oureb ilie ölen Hâine tvelrt

Hsiinv-ek; — sllss lliekt unä selrsilet.

Derx, verninnnst du diesen XlanZ

Von den lelsentstür^ten Däeken?

^sit Ze«-sssn tvnr es InnZ,

Dass ^vir ernstkalt uns kespräeken!

Herü, 6u linst <lir selber olt

V^ekZetan und kast es andern,

^Veil du kast ^eliekt, Zekollt;

klun ist's aus, 'wir inüssen wandern!

^.ul lie ksise tvill ieli lest

Din diek sekliessen und ver^vakren,

Draussen rnaZ ein linder ^Vest

Dder Zturni vorükerlaln en;

Dass ^vir unsern letzten OanZ

ZoliVveigsnin vvsnlsln uncl nileine,

Dass aul unserrn OrakeskanZ

»lieinsncl als 6er UeZen rvsins!
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